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Bürgermeister Reinthaler eröffnet die 5. GR-Sitzung im Jahr 2019 und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest. GR Hölzl und GR Partinger Julian sind zu Beginn der Sitzung 

nicht anwesend. 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung hält der Vorsitzende eine Trauerminute für die 

kürzlich verstorbenen, ehem. Gemeinderäte Wiesner Walter und Alois Ehrnleitner, 

sowie Gottfried Johann, ehem. Gemeinderat und Vizebürgermeister, ab. 

 

GR Hölzl trifft um 19:35 Uhr ein. 

GR Partinger Julian trifft um 19:37 Uhr ein. 

 

1. Wasserversorgung Ort im Innkreis – Auftragsvergabe Planung 

Die Fa. HIPI ZT übermittelt mit Schreiben vom 2.9.2019 das Honorarangebot für die 

Erstellung des Einreichungsprojektes, Wasserversorgungsanlage Ort Hochbehälter 

und Brunnen 2019. Die Gesamtsumme für die Planung werden mit € 32.600,- + 

MwSt. beziffert. Darüberhinausgehende Leistungen werden nach tatsächlichen Auf-

wand lt. Stundensatzaufstellung in Rechnung gestellt. Das Angebot sieht wie folgt 

aus: 
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Beratung: 

Der Vorsitzende hält im Besonderen fest, dass die Anrainer bei Probebohrung und 

Pumpversuch gem. Wasserrechtsgesetz informiert und mitberücksichtigt werden. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird die Planung für die Errichtung der Wasserver-

sorgungsanlage in Ort im Innkreis lt. vorliegendem Angebot in der Höhe von  

€ 32.600, -- exkl. MwSt. mittels Handzeichen einstimmig an die Fa. HIPI Ziviltech-

nik GmbH vergeben. 
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2. Pumpversuchsplanung, Schutzgebietsvorschlag – Auftragsvergabe 

 

Die Fa. AIT hat mit Schreiben vom 4.9.2019 das Angebot für die Probebohrung Ort, 

Schutzgebietsgrundlagen u. Schutzgebietsvorschlag übermittelt.  

 

 
 

Das Angebot sieht wie folgt aus: 
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Beratung: 

Der Vorsitzende weist auf die „Besonderen Vereinbarungen“ im o.a. Angebot hin. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird der Auftrag für die Sondierungsbohrung, Bohr-

lochmessungen, Pumpversuchsbegleitungen, Wasseranalysen, sowie den Schutzzo-

nenvorschlag lt. o.a. Angebot in der Höhe von € 11.550, -- exkl. MwSt. an die Fa. 

AIT GmbH per Handzeichen einstimmig vergeben. 

 

 

 

3. Bestellung Kassenführer und Stellvertreter 

Anlässlich der Rechnungsabschlussprüfung durch die Bezirkshauptmannschaft Ried 

wurde die Gemeinde Ort aufmerksam gemacht, dass laut § 89 OÖ. GemO 1990 ein 

Kassenführer und ein Stellvertreter durch den Gemeinderat beschlossen werden 

muss.  

Kassenführer: Mittmannsgruber Peter 

Stellvertreter: Schmidbauer Angela 

Stellvertreter: Koreck Bernd 

 

Beratung: 

Keine besonderen Wortmeldungen. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden werden die angeführten Vertragsbediensteten gem. § 

89 OÖ. GemO 1990 per Handzeichen einstimmig in die o.a. Funktionen berufen. 

 

 

 

4. Rechnungsabschlussbericht 2018 Kenntnisnahme 

Die Bezirkshauptmannschaft Ried übermittelt mit Schreiben vom 28.8.2019 (GZ: 

BHRIGem-2019-350747/3-BER) den Prüfbericht zum Rechnungsabschluss 2018 der 

Gemeinde Ort. Dieser Prüfbericht wird dem Gemeinderat mittels Power-Point-

Präsentation zur Kenntnis gebracht und sieht wie folgt aus: 
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Beratung: 

Der Prüfungsausschuss werde sich in weiterer Folge genauer mit den Darlehenstil-

gungen befassen. 

Der Vorsitzende weist auf die fehlerhafte Einwohnerzahl von 1.083 Einwohner auf 

Seite 5 hin. Die korrekte Anzahl laute 1.283. 

 

Beschluss: 

Auf Antrag des Vorsitzenden wird der Prüfbericht zum Rechnungsabschluss der BH 

Ried im Innkreis per Handzeichen einstimmig zur Kenntnis genommen. 

 

 

 



12 

 

5. Mustergeschäftsordnung für Gemeindeorgane  

 
 

Beratung: 

Der Vorsitzende verliest die Abänderungen in der neuen Mustergeschäftsordnung. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird die vom Land OÖ. angepasste Mustergeschäfts-

ordnung für Kollegialorgane per Handzeichen einstimmig für die Gemeinde Ort im 

Innkreis übernommen.  



13 

 

6. Auflassung öffentliche Straße/Verordnung  

Im Bereich der Fa. Bachmair soll die öffentliche Straße eine Teilfläche der Parzelle 

574/5 mit folgender Verordnung aufgelassen werden. Im Auflageverfahren wurden 

keine Einwendungen erhoben. Die Verordnung sieht wie folgt aus: 

 

 
 

Ort i.I., am 01.10.2019 
Zahl: 612-5/2019/B 

 
Gegenstand: Auflassung öffentliche Straße 
 

V E R O R D N U N G 
über die Auflassung einer öffentlichen Straße 

 
Der Gemeinderat der Gemeinde Ort im Innkreis hat am 30. September 2019 gemäß § 11 

Abs. 3 OÖ. Straßengesetz 1991 idgF in Verbindung mit den §§ 40 Abs. 2 Z. 4 und 43 der 

OÖ. GemO 1990 beschlossen: 

§ 1 

Die Gemeindestraße Parzellen 574/5 (Teilfläche) wird als öffentliche Straße aufgelassen, 

weil sie wegen mangelnder Verkehrsbedeutung für den Gemeingebrauch entbehrlich gewor-

den ist. 

§ 2 

Die genaue Lage der aufgelassenen Straße ist aus dem Lageplan des DI Wagneder Josef 

vom 13.02.2019, GZ 10775/19, im Maßstab 1:500 ersichtlich, der beim Gemeindeamt wäh-

rend der Amtsstunden von jedermann eingesehen werden kann und auch vor Erlassung die-

ser Verordnung durch vier Wochen im Gemeindeamt zur öffentlichen Einsichtnahme aufge-

legen ist. 

§ 3 

Diese Verordnung wird gemäß § 94 (1) 1 O.ö. Gemeindeordnung 1990, LGBl 91/1990, durch 

zwei Wochen kundgemacht und wird mit dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgen-

den Tag rechtswirksam. 

Der Bürgermeister: 

Angeschlagen am: 01.10.2019 
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Abgenommen am: 16.10.2019 

 

Beratung: 

Keine besonderen Wortmeldungen. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird die angeführte Verordnung über die Auflassung 

einer Teilfläche der öffentlichen Straße (Parz. 574/5) per Handzeichen einstimmig 

beschlossen. 

 

 

 

7. Widmung und Einreihung einer Straße Moser Siedlung 

Gemäß § 11 OÖ Straßengesetz ist die Widmung, Einreihung und Auflassung einer 

Straße entsprechend dem Plan des Vermessungsbüros DI Wagneder vom 

01.03.2018, GZ 10073/18 zu beschließen.  

Im Zuge des öffentlichen Auflageverfahrens wurden keinerlei Einwände erhoben. 

Die im Plan ROSA dargestellten Flächen werden als öffentliche Straße aufgelassen. 

Die GRÜN gekennzeichneten Teilbereiche werden als öffentliche Straße gewidmet. 

Die GELB dargestellten Flächen wurden bereits mittels Verordnung des Gemeinde-

rates vom 5.Oktober 2010 für gemein Gebrauch gewidmet. 

 

 
 

 

Die Verordnung sieht wie folgt aus: 
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Ort i.I., am 01.10.2019 

Zahl: 612-5/2019/B 

 
Gegenstand: Auflassung, Umlegung und Widmung einer öffentlichen Straße 

 
 

V E R O R D N U N G 
betreffend die Auflassung, Umlegung und Widmung einer öffentlichen Straße 

Der Gemeinderat der Gemeinde Ort im Innkreis hat in seiner Sitzung am 30.09.2019 gemäß 

§ 11 Abs. 3 OÖ. Straßengesetz 1991 idgF in Verbindung mit den §§ 40 Abs. 2 Z. 4 und 43 

der OÖ. GemO 1990 beschlossen: 

§ 1 

Dieser Verordnung liegt der Vermessungsplan des Geometers DI Josef Wagneder, Ried im 

Innkreis vom 01.03.2018 GZ 10073/18 im Maßstab 1:500 zugrunde. Der Plan liegt im Ge-

meindeamt während der Amtsstunden auf und kann von jedermann eingesehen werden. 

Weiters ist der Plan vor Erlassung dieser Verordnung durch vier Wochen zur öffentlichen 

Einsichtnahme aufgelegen. 

§ 2 

a) Die im Plan (§ 1) rosa markierten Straßenteile werden als öffentliche Straße aufgelas-

sen, weil diese Straßenteile wegen mangelnder Verkehrsbedeutung bzw. Verlegung der 

Straße für den Gemeingebrauch entbehrlich geworden sind. 

b) Die Gemeinde beabsichtigt eine neue Straße Parz. 574/10 in Ort im Innkreis zu errich-

ten und es sind diese Flächen im Plan grün dargestellt. Diese Straße wird dem Gemein-

gebrauch gewidmet und als Gemeindestraße eingereiht. 

 
§ 3 

Diese Verordnung wird gemäß § 94 Abs. 1 OÖ. GemO 1990 idgF durch 2 Wochen kundge-

macht und wird mit dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag rechtswirk-

sam. 

Der Bürgermeister: 

Angeschlagen am:  

Abgenommen am:  

 

Beratung: 

Keine besonderen Wortmeldungen. 

 

Beschluss: 

Über Antrag des Vorsitzenden wird die angeführte Verordnung über die Auflassung, 

Umlegung und Widmung einer öffentlichen Straße per Handzeichen einstimmig be-

schlossen. 
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8. Allfälliges 

 

a) Der Vorsitzende informiert, 

 dass die große Umwidmung des Gebietes Wirtschaftspark Innviertel abge-

lehnt wurde. 

 über den Stand der Dinge bzgl. Hofer-Bauvorhaben. 

 über bereits eingeholte Angebote für ein Buswartehäuschen in Osternach. 

 dass Frau Ingrid Mayerhofer den Vorsitz der Gesunden Gemeinde zurückge-

legt hat. 

 über die Veranstaltung von Primar Dr. Freund am 14.10. – „Starke Knochen 

im Alter“. 

 

b) Auf Anfrage von GR Bögl wird über den Baubeginn des Hochwasserschutz-

Projektes Osternach und die zuvor notwendige Begehung diskutiert.  

 

 

 

9. Fragestunde FPÖ 

 

 

 


